
ANTIQUARISCHE GESELLSCHAFT IN ZÜRICH 
KANTONALER VEREIN FÜR GESCHICHTE UND ALTERTUMSKUNDE 

gegründet 1832 

Bericht des Präsidenten und des Quästors über das statutarische Jahr 2001 
und das Gesellschaftsjahr 200112002 

Der Vorstand freut sich, Ihnen den Jahresbericht vorzulegen. Er schaut auf ein «durchschnittliches Jahr» 
zurück, das in allen Belangen ausgeglichen verlief und dankt Ihnen für Ihr Interesse und Ihre Treue gegen
über der Antiquarischen Gesellschaft. 

Ordentliche Mitgliederversammlung vom Montag, dem 7. Mai 2001 

Um 20.04 Uhr eröffnete der Präsident, Jürg E. Schneider, im Zunfthaus am Neumarkt die Versammlung, an 
der 40 Mitglieder und 1 Gast teilnahmen. Einstimmig wurden das Protokoll der letztjährigen Mitglieder
versammlung und der Jahresbericht 2000, des Vorstandes genehmigt. 

Die Jahresrechnung wurde vom Quästor, Heinz Hodel, vorgestellt und erläutert Als Revisor und auch im 
Namen seines Kollegen Alfred Seiterle verlas Kurt Langhard den Revisorenbericht. Er beantragte der 
Versammlung, die Rechnung zu genehmigen, dem Quästor und dem ganzen Vorstand Entlastung zu erteilen 
und für die sehr sorgfaltige Abfassung speziell zu danken, was mit Applaus geschah. Kurt Langhard, seit 
1986 im Amt, hatte auf die Mitgliederversammlung 2001 seinen Rücktritt als Revisor eingereicht. Als seine 
Nachfolgerin wurde Maria Crespo mit Applaus gewählt. 

Emeuerungswahlen: Als Vizepräsidentin wurde Marianne Flüeler-Grauwiler, als Aktuar Wemer Widmer, als 
Revisor Alfred Seiterle unter Applaus und ohne Gegenstimmen für eine nächste Amtsperiode wiedergewählt. 

Schluss des statutarischen Teils: 20.55 Uhr 

Im Anschluss sprach Dr. Christoph Brunner, der Autor der neuen, im Entstehen begriffenen Glarner 
Kantonsgeschichte zum Thema: «Neue Glarner Nachrichten: ein Werkstattbericht». 

Vorstandssitzungen 

Der Vorstand behandelte die anfallenden Geschäfte an vier Sitzungen (28. Juni, 2. Oktober und 4. Dezember 
200 I sowie am 2. April 2002). Der seit geraumer Zeit in dieser Zusammensetzung bestehende Vorstand 
«funktioniert» erfahren und zügig, so dass auch der gesellige Teil nicht zu kurz kommt 

Exkursionen 

Die Sommerexkursion, unter der Leitung von Anita Ulrich führte am Samstag, den 9. Juni 2001, eine gut
gelaunte kleine Schar ins Baselbiet. Im Saal des Kantonsmuseums in Liestal stellten uns Ruedi Epple und 
Daniel Hagmann die eben erschienene, sechsbändige 'Geschichte des Kantons Basel-Landschaft' unter dem 
Titel «Nah dran, weit weg» vor. Nach dem Mittagessen und dem Bummel durch Liestal wurde das Lerchen
feld in Therwil besucht, der Schauplatz der Wiedervereinigungsbewegung bei der Basel. 
Christoph von Blarer-Bösch aus Aesch, der Redner am Volkstag der «Bewegung Selbständiges Baselbiet» 
auf dem Lerchenfeld 1966 erinnerte sich als prominenter Zeitzeuge und gab uns Hintergrundinformationen 
zur Trennungs- und Wiedervereinigungsgeschichte. 

Der Herbstausjlug, unter derLeitung von Reto Weiss führte am Samstagnachmittag, den 8. September 2001, 
gut 30 Interessierte ins Neuthai bei Bäretswil. Besucht wurden die Museumsspinnerei und das ganze 
Industrieensemble des 19. Jahrhunderts mit Villa und Park der Fabrikantenfamilie Guyer, die Arbeiter
Kosthäuser und die Transmissionsstation. Ein Zvieri-Znacht im Restaurant Adler in Bauma rundete den 
Ausflug ins Zürcher Oberland ab. 
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Herbstversammluug 

Dem Aufrufzur traditionellen Herbstversammlung folgten am Freitagnachmittag, den 26. Oktober 2001 
gegen 50 Interessierte aus dem Kreise der Archiv- und Museumslandschaft unseres Kantons (insgesamt 
140 Adressen). Besichtigt wurden unter der kundigen Leitung des Konservators Markus Briihlmeier das 
Ritterhaus Bubikon und die unHingst neu konzipierte Dauerausstellung uber die Geschichte des Johanniter
ordens. Auf grosses Interesse stiess auch die aktuelle Wechselausstellung: «Hanf - Teufelskraut oder 
Allerweltsmittel- eine Begegnung». 

Vortragswesen bzw. Ringvorlesung 

Die Vortrage fanden an zwei verschiedenen Ortlichkeiten statt. Jeweils urn 20.15 Uhr fanden sich zwischen 
12(!) bis gut 60 Mitlieder und Interessierte im Zunftha~s zur Schneidern bzw. im Zunfthaus am Neumarkt 
ein. 

Dienstag, 6. November 2001 Dr. Peter A. Schwarz, Kantonsarchaologe Basel-Stadt 
Archaologische Grabungen Voltaplatz, Nordtangente BS 

Dienstag, 13. November 2001 Dr. Peter Rasonyi, Redaktor NZZ Zurich 
Agrarreformen im Kanton ZUrich im 18. Jahrhundert 

Dienstag, 27. November 2001 lic. phil. Marianne Bartschi, lic. phil. Michael Jucker und 
lic. phil. Peter Brun, Projektstelle MitteIalter, Universitiit ZH 
Herrschaft, Kommunikation und Schriftlichkeit 

Montag, 10. Dezember 2001 Dr. Dr. Roger Seiler, Zahnarzt und Kunsthistoriker, Zurich 
«FUr die kranken BrUder werde ein eigener Raum 
bestimmt.}} Klosterinfirmarien von St. Gallen bis 
Fountains Abbey 

Dienstag, 15. Januar 2002 lic. phil. Daniel Muller, Zurich 
Das Hansiererwesen im 19. Jahrhundert in den Kantonen 
ZUrich und Aargau 

Dienstag, 5. Februar 2002 Dr. Hans-Lukas Kieser, Universitat Zurich 
Der VOikermord an den Armeniern und die Schoah. 
Geschichtliche Wahrheit im Spannungsfeld interessen
politischer Leugnung oder Dogmatisierung 

Montag, 8. April 2002 Dr. Andreas Petersen, Zurich 
Die Schweizer Jugendbewegungen 1900 1930 

Montag, 6. Mai 2002 Dr. Andreas Morel, Basel 
Der gedeckte Tisch - zur Geschichte der Tafelkultur 
(anlasslich der Mitgliederversammlung) 

Neujahrsblatt 2001 

Ais Band 69 der Mitteilungen der Antiquarischen Gesellschaft in Zurich aufdas Jahr 2002 kam am 
Bachtelistag der reichillustrierte Sammelband mit allen Referaten un serer Ringvorlesung an der 
Volkshochschule Zurich (Wintersemester 2000/2001) in den Verkauf: Zurich und seine 
Geschichtsschreibung (19.120. Jahrhundert). 
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Mitgliederstatistik MitgJiederbeitrige 

Einzelmitglieder: Einzelmitglieder Fr. 50.-

Bestand am 1. Januar 2001 442 Lebenslanglich-Mitglieder: 

Todesfalle -10 - jUnger als 30 Fr. 1'000.

Austritte -16 - von 30 bis 50 Fr. 800.

Eintritte +18 - Uber 50 Fr. 600.-

Bestand am 31. Dezember 2001 434 

Davon 112 Ehren-, Frei- oder Die Emennung zum Freimitg/ied erfolgt nach 
Lebensliinglich-Mitglieder 40-jahriger ZugehOrigkeit 

Kollektivmitglieder: Kollektivmitglieder Fr. 80.-
Bestand am I. Januar 200 I 34 
Eintrittel Austritte 0 
Bestand am 31. Dezember 2001 34 

Total Mitglieder 468 

Vorstaod uod Revisoreo 

Engerer Vorstand gewlihlt 
Dr. JUrg E. Schneider, ZUrich Prasident 1986, Prasident 1997 
Marianne FIUeler-Grauwiler, ZUrich Vizeprasidentin 1995 
Dr. Werner Widmer, ZUrich Aktuar 1992 
Heinz Hodel, Freienbach Quastor 2000 
Dr. Walter Koller, ZUrich Beisitzer 1996 
lic.phil. Martin Leonhard, ZUrich Beisitzer 1996 
Dr. Anita Ulrich, ZUrich Beisitzerin 1996 
Dr. Nicola Behrens, ZUrich Beisitzer 2000 
Dr. Katja HUrlimann, ZUrich Beisitzerin 2000 
lic.phil. Reto Weiss, ZUrich Beisitzer 2000 

Erweiterter Vorstand 

Jakob Zollinger, Ottikon 1969 

Dr. Kurt Langhard, ZUrich 1980 

Dr. Otto Sigg, Hettlingen 1988 

lic.phil. Barbara Konig, Aarau 1995 


Revisoren 

Alfred Seiterle, KUsnacht 1992 

Dr. Maria Crespo, ZUrich 2001 


Ebreomitglieder ernannt 
Dr. Jean-Pierre Bodmer, ZUrich 1986 

. Prof. Dr. Boris Schneider, ZUrich 1991 
Prof. Dr. Helmut Meyer, ZUrich 1991 
Prof. Dr. h.c. Peter Zielger, Wa.denswil 1997 

Adresse: Antiquarische Gesellschaft in ZUrich, Staatsarchiv Kanton ZUrich, Postfach, CH-8057 ZUrich 
Tel. +41 1 6356911, Fax +41 1 6356905, E-Mail: staatsarchivzh@jz.zh.ch 

ZUrich, Anfang April 2002 Dr, JUrg E. Schneider, ZUrich und Heinz Hodel, Freienbach 
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